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Ruedolf von Tavel, Simon Gfeiler, Meinrad Lienert,
Joseph Reinhart, über die i dä letschte Jaare und
Monete leider vili zfrüe vom Tod Häigrüefte bis zu
dä Hüttige, ale dene, wo mr i «Schwyzerlüt» händ
törfe käne leere All dene wett i wöische, as

iri Büecher gehäuft und gläse würdid. Und wie vili
Guets chönti d Schuel i dem Stuck tue! Wämer nu
äi Stund i dr Wuehe würd mit dä Chinde schwyzertüütsch

läse, was für äs Schatzchäschtli wär s für s

ganz spöter Läbe, die Stimm z ghören und z verstaa,
«wo mit is chunt i Truur und Gfell,
bis s eim is Chileloch ableit».

Muetter

Du bisch es Liecht, won öis tuet wärme
Und lüüchte i dr tunkle Nacht,
Und won im Gstrütt und rüüchschte Lärme
De Jag öis hell und früntli macht.

0 Müetterli, mr stönd an Scherme,
Wänn s stürmt und chuutet, s Liechtli wacht —

7 dyne liebe gueten Arme
Wird heiter au die gjürchigscht Nacht.

Drum bhüeti Gott, as mir chönd finde
De Wäg zum Liechtli jede Tag,
Und ass is d Chraft git, z überwinde

De tickscht und höchscht Brännesslehag.
Blyb hüt und mängi gueti Stund, '
Blyb, Liechtli, warm und hell und gsund!
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